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Das Buch


Chikomann ist ein totaler Fußballfreak, er will jeden Tag mit seinem großen Ball spielen, selten dass er sich mit einem Kleinen abgibt. Wie ein Wilder fegt er damit durch das Wohnzimmer, genauso im Garten. Nichts kann in dabei aufhalten, nicht ein Hindernis, kein Strauch, er kämpft sich überall durch.


Er sagt sich: „Ich wäre bestimmt der größte Fußballstar, ich werde es allen zeigen, ich bin der Schnellste und der Beste!“






Nach dem Spiel muss die Zunge heraushängen, nur so kann gewonnen werden.


Chikomann
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Na, dann werde ich es euch zeigen, wie man Fußball spielt.




Erstens



Warum mag ich Fußball



Als ich noch ein Baby war, bekam ich meinen ersten Ball, das gefiel mir, damit konnte ich spielen. Aber das war nicht genug, eines Tages brachte Frauchen einen größeren Ball, der war viel schöner, mit dem konnte ich besser spielen und vor allem Herrchen spielte mit mir richtig Fußball, das kannte ich vom Fernsehen, Herrchen schaute immer die Sportschau, das interessierte mich auch, denn da rannten so viele Leute dem Ball nach. Das macht Spaß beim Zuschauen, ich nahm mir vor, dass muss ich lernen, ich kann das bestimmt bald besser, als die im Fernsehen, ich möchte auch mal so ein Tor schießen, aber einen Schiedsrichter brauche ich nicht, der pfeift so viel ab.


Herrchen trainiert inzwischen jeden Tag mit mir, ich verausgabe mich jeden Tag mit dem Ball, bis mir die Zunge heraushängt, Herrchen hat viel Geduld mit mir und schießt mir immer wieder den Ball zu und ich renne wie ein wilder durch das Wohnzimmer oder im Garten. Mir würde es einmal Spaß machen auf einem richtigen Fußballplatz zu spielen.


Ich brauche kaum ein anderes Spielzeug, nur einen großen Ball. Sommer wie Winter wird gespielt, es gibt keine Pause, ich brauche keine Winter oder Sommerpause, es wird durch gespielt, jeden Tag. Herrchen gönne ich keine Pause, er ist mein Trainer und er muss täglich mit mir trainieren. Wohnzimmer und Garten, das ist mein Fußballplatz, natürlich auch auf einer Wiese oder auf einem Weg, egal es wird gespielt. Ich kenne auch kein schlechtes Wetter, Fußball wird gespielt bei jedem Wetter, vielleicht in der Wohnung. Die Profis spielen ja auch mal in der Halle, denen ist es bestimmt zu kalt.


Ich gebe alles und renne mit dem Ball los, über Stock oder Stein, ich kenne kein Hindernis und keine Halbzeitpause, wenn Herrchen aufhören will, dann bitte ich meistens um eine Verlängerung und die bekomme ich meistens. Ich finde es nur Schade, dass meine Brüder nicht Fußballspielen wollen, die sind keine so großen Fußballnarren wie ich, aber ich habe ja mein Herrchen.


Joschi ist zu klein um Fußball zu spielen, der könnte wahrscheinlich nicht einmal den Ball bewegen, den würde mein Ball überrollen, dann würde ich ihn unter dem Ball herausziehen müssen und Fips, der will einfach nicht mit mir Ball spielen, ich glaube, der hat einfach keine Lust mit dem großen Ball zu spielen, der hat ganz andere Interessen und Luna meine Schwester, die ist ein Mädchen und die wollen meistens nichts von Fußball wissen, sie wird bestimmt nur mit Stofftieren oder Quietsche-Tieren spielen, so etwas nehme ich mal nach dem Fußballspielen zum Entspannen, da ist das ganz lustig.
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Da konnte ich auf einer großen Wiese spielen. Da war viel Platz, das macht Spaß.


Wenn Frauchen und Herrchen außer Haus sind, ich alleine bin und normal mein Training habe, bin ich sehr traurig und warte sehnsüchtig, dass sie nach Hause kommen. Dann begrüße ich sie ganz stürmisch und zeige ihnen sofort, wo mein Ball liegt. Ich schiebe ihn immer wieder vor die Füße, bis sie reagieren und mit mir spielen, dann wird so schnell nicht mehr aufgehört, aber ohne eine Halbzeitpause und mit einer Verlängerung! Das muss sein, da kenne ich erbarmen.


Zwischendrin muss ich mich mal stärken, da unterbreche ich kurz, hole mir einen kleinen Happen und sofort geht’s weiter. Großen Durst bekomme ich dann auch, dann saufe ich fast meine ganze Schüssel leer, dann muss Frauchen oder Herrchen noch einmal mit mir Gassi gehen und ich kann allen meinen Freunden erzählen, wie toll ich heute Fußball gespielt habe, da ist die Freude groß. Meine Freunde staunen, was ich ihnen erzähle, wie Herrchen mit mir Fußball gespielt hat, die meisten Freunde sage mir oft ganz traurig, das ihr Herrchen so etwas mit ihnen nicht macht, sie sagen: „Sie haben keine Zeit für sie, sie machen immer ganz andere Dinge und schauen nicht einmal nach ihnen. Sie gehen mit ihnen ein paar Mal kurz Gassi, das war es dann oder ihre Herrchen gehen in die Arbeit und sie sind dann den ganzen Tag eingesperrt und wenn sie dann nach Hause kommen, sind sie dann zu müde mit ihnen zu spielen oder lange Gassi zu gehen.“
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